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Durchführungsbericht

Zur EndabRECHNUNG

DER COVID-19 Kurzarbeitsbeihilfe
gemäß § 37b Arbeitsmarktservicegesetz
Projektnummer: 0
für den Kurzarbeitszeitraum vom                   bis                  
Förderungsnehmerin/Förderungsnehmer (= Arbeitgeberin/Arbeitgeber):

Rechtsname des Unternehmens: 

Adresse: 

1. Wurde der vereinbarte Beschäftigtenstand des Betriebes/des Betriebsteiles während des gesamten Kurzarbeitszeitraumes aufrechterhalten?
ja  
nein 
Gesamtbeschäftigtenstand bei Beginn der Kurzarbeit
laut Förderungsmitteilung:




      Person(en)
Gesamtbeschäftigtenstand am Ende der Kurzarbeit:


      Person(en)
Verminderung des Beschäftigtenstandes um


      Person(en)
2. Wurde der vereinbarte Beschäftigtenstand der in die Kurzarbeit einbezogenen Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer und Lehrlinge während der Behaltefrist eingehalten?
ja  
nein 
Behaltefrist von 
Anzahl der von Kurzarbeit betroffenen
Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer/Lehrlinge:


      Person(en)
Anzahl der von Kurzarbeit betroffenen
Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer/Lehrlinge am Ende der Behaltefrist:
      Person(en)
Verminderung des Beschäftigtenstandes um


      Person(en)
3. Haben Sie Förderungen anderer öffentlicher Stellen für die von Kurzarbeit betroffenen Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer/Lehrlinge erhalten bzw. wurden Ihnen welche bewilligt?
nein  (welche und Höhe) 
ja 
Es sind nur jene Förderungen anzuführen, die sich auf die dem AMS verrechneten Ausfallstunden beziehen.
	Bezeichnung der Förderung
	Höhe in Euro

	

	     

	

	     

	

	     

	

	     

	

	     

	

	     

	Summe

	     


4. Arbeitszeitausfall im Kurzarbeitszeitraum über 90 Prozent der gesetzlich/kollektivvertraglich oder individuell (Teilzeit) vereinbarten Normalarbeitszeit
Das Arbeitsmarktservice überprüft anhand Ihrer abgerechneten monatlichen Teilabrechnungen, ob der Arbeitszeitausfall im Durchschnitt des Kurzarbeitszeitzeitraums über 90 % liegt.
Es sind hierzu von Ihnen keine weiteren Informationen zu übermitteln.

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
…………………………………..………….……..
………………………………………………….

Ort, Datum
Unterschrift der Förderungsnehmerin/


des Förderungsnehmers


(Bitte den Namen auch in Blockbuchstaben anführen.)
Hiermit stimmen wir der Verminderung des Beschäftigtenstandes zu:

 gemäß Punkt 1

 gemäß Punkt 2

……………………………………….…..………
…………………….…………..………………….

Ort, Datum
Unterschrift des Betriebsrates


(Bitte den Namen auch in Blockbuchstaben anführen.)
� Der Durchführungsbericht ist im Folgemonat nach Ablauf der Behaltefrist vorzulegen und dient der Endabrechnung.


� Dieser Betrag reduziert die vom Arbeitsmarktservice gewährte Kurzarbeitsbeihilfe.


� Ist kein Betriebsrat eingerichtet, ist der Durchführungsbericht von der zuständigen Fachgewerkschaft oder von den von Kurzarbeit betroffenen Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmern/Lehrlingen mit zu unterfertigen.





Durchführungsbericht Endabrechnung Kurzarbeitsbeihilfe, Version 1.0


Seite 1/2
Durchführungsbericht Endabrechnung Kurzarbeitsbeihilfe, Version 1.0


Seite 2/2

[image: image1.png][image: image2.png]